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Kreisliga Jungen 19

TSV Bierden : TSV Emtingh./TSV Thedingh, (SG) 
Mittwoch, 27.09.2023, 18:00 Uhr

TSV Bierden stockt Punktekonto gegen TSV Emtingh./TSV 
Thedingh, (SG) auf

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TSV Bierden, als Linus Kreft sein
Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler frühzeitig perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kreft und Kloster, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. Beim 3:1-Sieg von Kreft / Brauer gegen Häfker /
Pesendorfer ging nur Satz 1 verloren. Passende spielerische Mittel hatten daraufhin Kloster /
Hücking letztlich parat, um sich gegen Clausen / Lichtenberger durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Linus Kreft war in der Partie gegen Lucas Häfker nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 3:
0. Fil Kloster überzeugte im Match gegen Mika Pesendorfer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Finn Hücking beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Nisha Clausen. Mit 3:1 gewann Philipp Brauer gegen Moritz Lichtenberger und gab dabei nur einen
Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 aus
Sicht von Brauer beendet wurde. Linus Kreft gewann sein Spiel gegen Mika Pesendorfer eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Fil Kloster wenig
später gegen Lucas Häfker. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Zähler für die Gäste musste Finn
Hücking bei der 1:3-Niederlage gegen Moritz Lichtenberger hinnehmen. 7:2 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Philipp
Brauer seiner Gegnerin Nisha Clausen letztlich beim 7:11, 11:8, 7:11, 6:11 nicht gefährlich werden.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV Bierden.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Bierden am 01.11.2023 gegen den TSV Eintracht
Völkersen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
07.11.2023 gegen den TSV Borstel versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bierden

Doppel: Kreft / Brauer 1:0, Kloster / Hücking 1:0 
Einzel: L. Kreft 2:0, F. Kloster 2:0, F. Hücking 0:2, P. Brauer 1:1 

 TSV Emtingh./TSV Thedingh, (SG)
Doppel: Häfker / Pesendorfer 0:1, Clausen / Lichtenberger 0:1 
Einzel: L. Häfker 0:2, M. Pesendorfer 0:2, N. Clausen 2:0, M. Lichtenberger 1:1


